[bookmark: _Hlk182237012]Sachbericht FRL Soziale Angebote [footnoteRef:1] [1:  Redaktioneller Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern das generische Maskulinum verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.] 


[bookmark: _Hlk182237028]Einzureichen bis zum 31.03. des Folgejahres!

Allgemeines 
	[bookmark: _Hlk182227716]Berichtsjahr: 
	Text [footnoteRef:2]


		
	[bookmark: _Hlk180664216]Leistungsbereiche lt. FRL Soziale Angebote

	Wählen Sie ein Element aus.


	[bookmark: _Hlk181866140]Projekttitel:
	Text



	[bookmark: _Hlk180664499]
	Trägerdaten
	Hauptstandort

	Träger:
	Text

	Leiter:
	Text
	Text

	Adresse:
	Text
	Text

	Telefon:
	Zahl 	Zahl
	E-Mail:
	Text
	Text

	Internet:
	Text
	Text

	[bookmark: _Hlk180664624]
	Außenstelle I
	Außenstelle II
	Außenstelle III

	Adresse:
	Text
	Text
	Text

	Telefon:
	Zahl	Zahl	Zahl
	E-Mail:
	Text
	Text
	Text

	Internet:
	Text
	Text
	Text
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[bookmark: _Hlk181017991]Strukturqualität im Berichtsjahr
Arbeitsgrundlagen:
· FRL Soziale Angebote des Landkreises Zwickau in der jeweils geltenden Fassung
· Zuwendungsbescheid vom: Text
Finanzielle Ausstattung
[bookmark: _Hlk180665411]Bitte zusätzlich Formular FRL Soziale Angebote Verwendungsnachweis ausfüllen.

	Hat sich die finanzielle Ausstattung geändert?
   Wenn ja:
        Weshalb?
        Wie?
	Text


[bookmark: _Hlk180665996]Personal
	Gefördertes Personal

	Name, Vorname
	Gesamt VZÄ
	von - bis
	Qualifikation/
Zusatzausbildung
	VZÄ[footnoteRef:4] [4:  gem. Antragserörterung durch LK Zwickau gefördertes Personal geförderte VZÄ (inkl. Anteilsförderung Kommune)] 

	VZÄ[footnoteRef:5] [5:  durch Landes-/Kommunalförderung oder andere Drittmittel geförderte VZÄ (ohne Anteilsförderung des in Spalte „VZÄ1 aufgeführten Wertes)] 

	VZÄ[footnoteRef:6] [6:  durch Eigenmittel finanzierte VZÄ] 


	Text
	Zahl	Zahl	Text
	Zahl	Zahl	Zahl
	Text
	Zahl	Zahl	Text
	Zahl	Zahl	Zahl
	Text
	Zahl	Zahl	Text
	Zahl	Zahl	Zahl
	Text
	Zahl	Zahl	Text
	Zahl	Zahl	Zahl
	Text
	Zahl	Zahl	Text
	Zahl	Zahl	Zahl
	gesamt
	Zahl	Zahl	Zahl


	Nicht gefördertes Personal (auch Hausmeister usw.)

	Name, Vorname 
	VZÄ 
	von - bis
	Qualifikation/
Zusatzausbildung

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	gesamt
	Zahl


	Weiteres Personal (z. B. Ehrenamt, Honorarkräfte)

	Name, Vorname 
	h pro Person und Monat
	von - bis
	Qualifikation/
Zusatzausbildung[footnoteRef:7] [7:  freiwillige Angabe] 



	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Text
	Zahl	Zahl	Text

	Gesamt h pro Monat
	
Zahl

Weiter- und Fortbildungen, Supervision
	… des geförderten Personals (Thema, Dauer), Fortentwicklungen im Team

	Text




	… des nicht geförderten Personals (Thema, Dauer), Fortentwicklungen im Team

	Text




	… des weiteren Personals (Thema, Dauer), Fortentwicklungen im Team

	Text



 Erreichbarkeit des Angebots (Verkehrsanbindung) 
	(Bitte für jeden Standort/jede Außenstelle angeben.)

	Text



Raumangebot und Ausstattung
	(Bitte für jeden Standort/jede Außenstelle angeben.)

	Text



Barrierefreie Zugänglichkeit u. niedrigschwellige Nutzbarkeit [footnoteRef:8] [8:  z. B. Barrierefreiheit für Personen mit Mobilitätseinschränkungen, Seh- oder Hörbeeinträchtigungen, Hilfestellung durch Mitarbeiter vor Ort zu Information, Orientierung und kleineren Barrieren (z. B. Tür offenhalten, Hilfe beim Bewältigen der Treppe, Begleitung durch das Haus), auf die Fähigkeiten und Bedarfe angepasste Angebote, Lösungen zur Teilnahme an Angeboten, Angebote sowie Öffentlichkeitsarbeit in leichter Sprache, barrierefreie Webinhalte/Website] 

	Barrierefreie Zugänglichkeit und Nutzbarkeit der Einrichtung/Angebote für Menschen mit Behinderungen/Beeinträchtigungen, Kompensationsmöglichkeiten

	(Bitte für jeden Standort/jede Außenstelle angeben.)

	Text





	Niedrigschwellige Nutzbarkeit – Abbau von Zugangshürden und aufsuchende Ansätze

	(Bitte für jeden Standort/jede Außenstelle angeben.)

	Text




Öffnungszeiten
	[bookmark: _Hlk180670342][bookmark: _Hlk180670331][bookmark: _Hlk180669917]
	Öffnungszeit (von – bis)
	Anmerkungen[footnoteRef:9] [9:  14-tägig, monatlich usw.] 


	Montag
	Hauptstandort
	Zahl	Text

	
	Außenstelle I
	Zahl	Text

	
	Außenstelle II
	Zahl	Text

	
	Außenstelle III
	Zahl	Text

	Dienstag
	Hauptstandort
	Zahl	Text

	
	Außenstelle I
	Zahl	Text

	
	Außenstelle II
	Zahl	Text

	
	Außenstelle III
	Zahl	Text

	Mittwoch
	Hauptstandort
	Zahl	Text

	
	Außenstelle I
	Zahl	Text

	
	Außenstelle II
	Zahl	Text

	
	Außenstelle III
	Zahl	Text

	Donnerstag
	Hauptstandort
	Zahl	Text

	
	Außenstelle I
	Zahl	Text

	
	Außenstelle II
	Zahl	Text

	
	Außenstelle III
	Zahl	Text

	Freitag
	Hauptstandort
	Zahl	Text

	
	Außenstelle I
	Zahl	Text

	
	Außenstelle II
	Zahl	Text

	
	Außenstelle III
	Zahl	Text

	Samstag
	Hauptstandort
	Zahl	Text

	
	Außenstelle I
	Zahl	Text

	
	Außenstelle II
	Zahl	Text

	
	Außenstelle III
	Zahl	Text

	Sonntag
	Hauptstandort
	Zahl	Text

	
	Außenstelle I
	Zahl	Text

	
	Außenstelle II
	Zahl	Text

	
	Außenstelle III
	Zahl	Text



	
Weiteres[footnoteRef:10] [10:  z. B. Begleitungen, Hausbesuche] 



	Text




	
Änderungen der Öffnungszeiten (Zeitraum von – bis), 
Erläuterung (z. B. Ferienzeit, Schließzeit etc.)

	Text



Vernetzung und Kooperation
(Aktive, regelmäßige Netzwerkarbeit im Gemeinwesen u.a. in der Stadt, der Gemeinde, im Sozialraum, mit anderen Leistungsangeboten bzw. anderen Fachbereichen des Trägers, mit anderen Einrichtungen und Angeboten, mit Fachgremien usw.)
	Netzwerk-/ Kooperationspartner
	fachlicher Inhalt/Zielstellung
	Turnus/Häufigkeit/
Dauer

	Text
	Text
	Text


Öffentlichkeitsarbeit
	Form/Art
	Kurze Erläuterung

	Wählen Sie ein Element aus.	Text

	Wählen Sie ein Element aus.	Text

	Wählen Sie ein Element aus.	Text

	Wählen Sie ein Element aus.	Text



Prozessqualität im Berichtsjahr
Situationsanalyse 
	Entwicklungen und Trends bzgl. sozialer Bedarfs- und Problemlagen der Zielgruppen im Sozialraum während des Berichtszeitraumes

	Text




	Erfassungsmethode

	Text



Zielgruppen, Handlungsziele und Schwerpunkte der Projektarbeit, Zugang zur Zielgruppe
	Zielgruppe
	Handlungsziele (i. V. m. 3.1)
	Schwerpunkte der Tätigkeit, Zugang zur Zielgruppe

	z. B. Menschen in Krisen, (ältere) Menschen mit Behinderung, Straffällige
	z. B. Information zu zielgruppenspezifischen Angeboten, Vermittlung
	z. B. Individuelle Beratung; Zugangswege

	Text
	Text
	Text

	Text
	Text
	Text

	Text
	Text
	Text


Partizipation
	Beteiligungsformen, Mitgestaltungsmöglichkeiten der Zielgruppe

	Text




Ergebnisqualität im Berichtsjahr
Statistik 
	Art des Angebotes 
	Wählen Sie ein Element aus.	Durchschnittliche Dauer [footnoteRef:11] [11:  in Minuten] 


	Leistung 
(Bitte alle Leistungen namentlich benennen.)
	z. B. Beratungen, Begegnungsangebote, Kreativangebote, Ausflüge, Wanderungen
	

	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl
	
	Text
	Zahl



	Monat
	Anzahl
Teilnehmer
	davon
	Anzahl der Leistungen

	
	
	Teilnehmer der Zielgruppe
	Weitere Teilnehmer
	

	Januar
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	Februar
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	März
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	April
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	Mai
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	Juni
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	Juli
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	August
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	September
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	Oktober
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	November
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	Dezember
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl


	Leistungsvolumen
	
	Wartezeiten

	Durchschnittliche Anzahl Kontakte
	Anzahl Klienten insgesamt
	
	Wartezeiten bis zum Ersttermin
	Anzahl Klienten insgesamt
	
	Anzahl der Wartenden
zum Jahresende

	ein Kontakt
	Zahl	
	unter 2 Wochen
	Zahl	
	Zahl
	2 bis 4 Kontakte
	Zahl	
	2 bis unter 4 Wochen
	Zahl	
	

	5 und mehr Kontakte
	Zahl	
	4 bis unter 6 Wochen
	Zahl	
	

	
	
	
	6 Wochen und mehr  
	Zahl	
	
	

	[bookmark: _Hlk184109084]Teilnehmer/Klienten - Alter
	Anzahl insgesamt

	0 - unter 18 Jahre
	Zahl
	18 - unter 40 Jahre
	Zahl
	40 - unter 65 Jahre
	Zahl
	65 - unter 80 Jahre
	Zahl
	80 und älter
	Zahl


	Teilnehmer/Klienten - Trend
	2 Jahre zuvor [footnoteRef:12] [12:  verpflichtend ab 2027] 

	1 Jahr zuvor [footnoteRef:13] [13:  verpflichtend ab 2026] 

	Berichtsjahr

	
	Haupt-standort
	Außen-stelle I
	Außen-stelle II
	Außen-stelle III
	Haupt-standort
	Außen-stelle I
	Außen-stelle II
	Außen-stelle III
	Haupt-standort
	Außen-stelle I
	Außen-stelle II
	Außen-stelle III

	Gesamtzahl der Teilnehmer/Klienten 
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	Herkunft
	Planungsraum I
	1   Zwickau
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	Planungsraum II
	2   Werdau, Fraureuth, Langenbernsdorf
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	3   Crimmitschau, Neukirchen
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	Planungsraum III
	4   Meerane, Schönberg
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	5   Glauchau, Dennheritz
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	6   Waldenburg, Oberwiera, Remse
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	Planungsraum IV
	7   Limbach-Oberfrohna, Niederfrohna
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	8   Hohenstein-Ernstthal, Oberlungwitz, Callenberg
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	9   Lichtenstein, Bernsdorf, Gersdorf, St. Egidien
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	10 Mülsen
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	Planungsraum V
	11 Wilkau-Haßlau, Reinsdorf
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	12 Hartenstein, Wildenfels, Langenweißbach
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	
	13 Kirchberg, Crinitzberg, Hartmannsdorf, Hirschfeld, Lichtentanne
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl
	
	außerhalb Landkreis Zwickau
	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl	Zahl


Erreichung der Zielgruppen (Bezug zu Abschnitt 3.2)
	Welche Zielgruppen wurden nicht/kaum erreicht? 
Was waren die Gründe hierfür?

	Text



Einrichtungs-/Angebotsbewertung durch Nutzer
	Methodik
	Zeitpunkt/
-raum
	Auswertung/Ergebnis

	Text
	Text
	Text


Qualitätssicherung/Fortschreibung
	[bookmark: _Hlk150863431]Im Ergebnis des Evaluationsprozesses geplante Vorhaben, Zielsetzungen, Veränderungen im Angebot für das kommende Jahr

	Text




Wünsche/Anregungen/Fragen
	Anmerkungen, zusätzliche wichtige Themen, Gesprächs-/ Diskussions- und Veränderungsbedarf, Wünsche an die Verwaltung

	Text
 



	Datum/Stempel/Unterschrift 
Träger	        
	 
	Unterschrift 
Fachkraft

	Text

	
	Text




